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FÜR PRIVATPERSONEN

Dieser Weg ist insbesondere für solche Personen gedacht, deren Institution (Unternehmen oder 
Hochschule) nicht Mitglied des Vereins ist, die sich aber dennoch in die aktuellen Aktivitäten mit 
einbringen möchten.
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DIE ANGEBOTE DES VEREINS 
FÜR FORSCHUNG UND LEHRE

ZUGANG ZU WIRTSCHAFTSUNTERNEHMEN AUS VERSCHIEDENEN 
BRANCHEN IM BEREICH KI

Hier sind nicht nur die Dienstleister und Softwareanbieter relevant, sondern 
auch die Unternehmen, die stärker auf der Nutzerseite stehen. Beide können 
Abnehmer für neue Entwicklungen sein und beide können auch Impulse in  
die Forschung geben, um neue Richtungen einzuschlagen und innovative 
Ideen zu entwickeln.  

● Sehr niederschwellige und informelle Kontaktaufnahme innerhalb 
   des gemeinsamen Vereins 
● Kontakte für von der Industrie unterstützte Master- und Doktorarbeiten 
● Matchmaking für Forschungsprojekte in Anwendungsdomänen entlang 
   der gesamten Wertschöpfungskette
● Gemeinsame Beantragung von Fördermitteln und Gewinnung von 
   Industrieaufträgen rund um forschungsrelevante Themen
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FORSCHUNG DIREKT AN REALEN USE CASES DER WIRTSCHAFT

Ein ganz wesentlicher Punkt für Forschende beispielsweise im Rahmen der 
Entwicklung neuer Algorithmen ist die Verfügbarkeit von geeigneten Daten, 
auf Basis derer Modelle trainiert werden können und die auch für die Validie-
rung geeignet sind. 

● Die Möglichkeit auf echten industriellen Daten zu arbeiten
● Unmittelbare Anwendungsnähe unterstützt einen erfolgreichen 
   Technologietransfer
● Attraktivität für Studierende durch praxisrelevante Themen
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STRATEGISCHE ZUSAMMENARBEIT MIT KLEINEREN 
UND GRÖSSEREN WIRTSCHAFTSPARTNERN

Die Vielfalt gerade bei kleineren Unternehmen macht es für Forschende oft 
schwer, geeignete Partner für eine engere Zusammenarbeit zu finden. Die 
Bündelung über die Mitglieder des Vereins bringt diese Vielfalt deutlich näher 
und erlaubt es den Forschenden sehr effizient geeignete Partner in der  
Wirtschaft zu finden. 

● Gemeinsame Vereinbarungen und Standards erleichtern eine über den 
   Einzelfall hinausgehende, strategische Zusammenarbeit deutlich, 
   unabhängig von der Größe der Unternehmen
● Bündelung gerade kleinerer Partner im Verein und effiziente Kommunikation
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ERFÜLLUNG DER GEMEINWIRTSCHAFTLICHEN 
INNOVATIONS- UND TRANSFERAUFGABE

Ganz unabhängig von der konkreten und individuellen Technologietransfer-
komponente bei der Zusammenarbeit mit einzelnen Unternehmen stellt der 
Verein eine gut sichtbare Plattform dar, um auch Entwicklungen und Erkennt-
nisse zu kommunizieren, die möglicherweise noch nicht direkt für die Mitglie-
der nutzbar sind.   

● Durch eine entsprechende Öffentlichkeitsarbeit wird eine entsprechende 
   Sichtbarkeit auch über den Mitgliederkreis hinaus erreicht
● Vorstellung der Aktivität der Universitäten und Hochschulen im Hinblick 
   auf den Technologietransfer
● Verwertungsperspektive für Forschungsergebnisse über den Verein
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VERMITTLUNG VON MASTERARBEITEN NACH 
FORMELLEN, FESTGELEGTEN REGELN

Die Durchführung von externen Master- oder Doktorarbeiten mit Industriebe-
teiligung ist einerseits ein sehr guter Weg für den Transfer, andererseits aber 
auch oft etwas holprig aufgrund der unterschiedlichen Erwartungshaltungen. 
Der Verein kann hier unterstützen, 

● indem er einen verbindlichen Rahmen für externe Arbeiten und einheitliche 
   Kriterien bietet
● mit den Mitgliedern einen gemeinsamen Themenkatalog aufbaut
● verbindliche Regeln für die Zusammenarbeit für beide Seiten aufstellt
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PRAXISNAHE VERANSTALTUNGEN ZU KI-RELEVANTEN  
THEMEN (GESETZESLAGE, KI-POLITIK, FORSCHUNG UVM.)

Über das hinaus, was die Studierenden im Rahmen ihrer universitären  
Ausbildung lernen, erlauben ihnen die Weiterbildungsaktivitäten des Vereins 
ein besseres Verständnis für das zu entwickeln, was den Arbeitsalltag bei  
den Unternehmen prägt. Gerade bei nichtwissenschaftlichen Themen ist ein 
solcher Blick deutlich über den Tellerrand hinaus möglich. Aber auch Mitar-
beiter von Universitäten können von Angeboten profitieren, die wirtschaftlich 
und rechtlich relevante Themen behandeln.

● Praxisrelevante Schulungen und Workshops zu Themen wie 
   Geschäftsmodellen und rechtlichen Grundlagen
● Gewinnung von Dozenten aus der wirtschaftlichen Praxis
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